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Die urweltlichen Säugetiere

von Rickenbach

Ein tropischer Lebensraum mit Palmen,

Zirgelbäumen, Weiden und Ahornen.

Kohlentiere, Muntjakhirsche, hundeartige

Raubtiere, Spitzmäuse und auch

Nager durchstreifen die Landschaft.

In den Tümpeln und Wasserläufen
tummeln sich Schildkröten und kleinere
Krokodile.

Rickenbach im Oligozän. 36 Mio. Jahre
sind es her.

Huppergrube heute

Palmblatt

Kohlentier
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In der Huppergrube in Rickenbach wurden

einst nicht nur Quarzsand für
Giessereiformen, sondern auch
wissenschaftlich bedeutende Erkenntnisse

gewonnen.

Reiche Fossilfunde, vor allem Reste von
Säugetieren, gaben Aufschluss über die

längst vergangene Zeit des Oligozäns.

Dieser winzige Spitzmaus-Unterkiefer ist ein

sogenannter Holotypus. Er diente zur erstmaligen

wissenschaftlichen Beschreibung der Tierart

mit dem Namen Dinosorex huerzeleri.

Bauchpanzer einer Schildkröte

Kot, vermutlich von einem Raubtier

Zähne eines Kohlentieres
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